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Vortrag: Cassini/H uygens - D e r lange  W eg zum  
"H e rrn d e r Ringe"

21. Januar und 25. Fe bruar 2005, 20 Uh r
Nach de m  die  Raum sonde  Cass ini/H uyge ns im  Som m e r 
2004 e rfolgre ich  in die  Um laufbah n um  de n Ringplane -
te n Saturn e inge sch w e nk t ist, w ird s ie  in de n näch ste n 
Jah re n de n Plane te n und s e ine  zah lre ich e n Monde  aus 
de r Näh e  unte rsuch e n. Ein w ich tige s  Z ie l w ird dabe i de r 
ge h e im nisvolle  Saturnm ond Titan s e in, w e lch e r s ich  in 
e ine  Me th anatm osph äre  h üllt. D ie  Infrarotk am e ra von 
Cass ini k onnte  e ine n e rste n Blick  durch  die  Dunstsch le i-
e r w e rfe n. Im  Januar 2005 w ird die  Sonde  H uyge ns auf 
de m  Titan lande n. 
W e lch e  Entde ck unge n ste h e n uns noch  be vor?

M itglie d e rve rsam m lung de r IG Astronom ie  e .V.

28. Januar 2005, 19 .00 Uh r
Es finde t k e ine  öffe ntlich e  Ve ranstaltung statt.

Vortrag: D ie  Augen d e r Astronom en

18. März 2005, 20.00 Uh r
Mit de r Erfindung de s  Fe rnroh r vor ca. 400 Jah re n h at 
s ich  die  Astronom ie  in große n Sch ritte n w e ite re ntw i-
ck e lt. In de n le tzte n Jah re n w urde n auf de r Erde  rie s ige  
Te le s k ope  e rrich te t. Abe r auch  im  W e ltall h abe n Astro-
nom e n Fe rnroh re  installie rt, m it de ne n s ie  D inge  s e h e n 
k önne n, die  von de r Erdobe rfläch e  aus uns ich tbar 
ble ibe n. D e r Vortrag inform ie rt übe r die  faszinie re nde  
Te ch nik  sow ie  davon w as dam it e ntde ck t w urde .

Öffentlich e  Beobach tungsab ende

je w e ils fre itags 20 Uh r
De r Ste rnh im m e l h ält e ine  ganze  Re ih e  s e h e nsw e rte r 
O bje k te  be re it, die  Sie  s ich  w äh re nd uns e re r Be obach -
tungsabe nde  ansch aue n k önne n. Im m e r w ie de r be e in-
druck e nd s ind die  Landsch afte n auf de m  Mond, die  Sie  
an folge nde n Abe nde n be obach te n k önne n: 14.01., 
21.01. 11.02., 18.02.  und 18.03. 
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ganze  Nach t zu be obach te n s e in w ird. 
Abe r auch  in ande re r H ins ich t w ird Saturn von s ich  re -
de n m ach e n. Mitte  Januar w ird die  Lande k aps e l de r 
19 9 7 ge starte te n Plane te nsonde  Cass ini w äh re nd de s  
Abstie gs  in de r Atm osph äre  de s  Saturnm onde s  Titan Fo-
tos und Date n sam m e ln. W e nn alle s planm äßig ve r-
läuft, w e rde n w ir übe r e rste  Erge bnis s e  in uns e re r 
näch ste n Ausgabe  be rich te n. Ein Foto, aufge nom m e n 
von de r Cass ini - Sonde  am  03. Juni de s  ve rgange ne n 
Jah re s  ze igt das Tite lbild.
Eine  sch öne  Konste llation e rgibt s ich  ge ge n Mitte rnach t 
de s  27. Fe bruar. Dann s ind de r aufge h e nde  Mond m it Ju-
pite r und de m  h e lle n H auptste rn Spica in de r Jungfrau 
zu be obach te n. D ie s e s  Ere ignis  finde t in 10° H öh e  übe r 
de m  Südost-H orizont statt und ist m it bloße m  Auge  zu 
be obach te n.
Z u de n m ark ante ste n W inte rste rnbilde rn ge h ört das 
Ste rnbild Stie r. In ih m  finde t m an e ine s  de r inte r-
e s sante ste n O bje k te  am  Ste rnh im m e l. D ie  Re de  ist vom  
Kre bsne be l, de r Me s s ie rs  Ne be lk atalog m it de r Num m e r 
M 1 anfüh rt. Im  lich tstark e n Fe rnroh r bie te t s ich  de m  Be -
obach te r e in ph antastisch e r Eindruck . Sich tbar ist die  
abge stoße ne  Gas h ülle  nach  e ine r Ste rne xplos ion. D ie s e  
als Supe rnova be ze ich ne te n O bje k te  s ind das Endstadi-
um  s e h r m ass e re ich e r Ste rne . In e ine m  le tzte n Aufbäu-
m e n am  Ende  ih re s  Ste rne nle be ns stoße n s ie  die  
Ste rnh ülle  und dam it e ine n große n Te il ih re r Mass e  ab. 
Übrig ble ibt e in sog. Ne utrone nste rn m it e norm e r D ich -
te . Im  Jah re  1054 w urde  die s e  Ste rne xplos ion von 
e ine m  ch ine s isch e n Astronom e n dire k t be obach te t. Se it-
de m  bre ite t s ich  die  H ülle  ste tig w e ite r aus und bie te t 
uns e ine n Anblick  w ie  in de r Abbildung unte n.           AF
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Nach de m  uns das ve rgange ne  Jah r sow oh l e inige  Finste r-
nis s e  als auch  de n s e h r s e lte ne n Ve nusdurch gang vom  
08. Juni be sch e rt h at, m üss e n w ir uns in die s e m  Jah r in 
Mitte le uropa auf die  partie ll s ich tbare  Sonne nfinste rnis  
am  03. O k tobe r be sch ränk e n.
D e r m orge ndlich e  Plane te nh im m e l w ird im  Januar von 
Me rk ur und Ve nus ge prägt s e in.Doch  be re its  vom  06. - 
14. März bie te t uns Me rk ur e ine  gut zu be obach te nde  
Abe nds ich tbark e it. Etw a e ine  Stunde  nach  Sonne nun-
te rgang ist e r dann tie f übe r de m  W e sth orizont aufzu-
finde n.
D ie  Ve nus w ird noch  bis  Mitte  Januar als Morge nste rn 
zu s e h e n s e in, bis  auch  s ie  w e ge n ih re s  im m e r späte re n 
Aufgangs, ve rbunde n m it de m  früh e re n Sonne naufgang 
ve rsch w inde t.
Mars ist noch  k e in attrak tive s  O bje k t. Er ist noch  lich t-
sch w ach  und s e in Aufgang e rst in de n früh e n Morge n-
stunde n.

Auch  für Jupite r s ind s innvolle  Be obach tunge n im  
Januar e rst in de r zw e ite n Nach th älfte  m öglich . Abe r 
s e in Aufgang ve rfrüh t s ich  bis  Anfang März auf 21.15 
Uh r, so dass  e r von die s e m  Z e itpunk t an zu e ine m  re iz-
volle n O bje k t w ird. Se ine  vie r h e lle n Monde , die  von de r 
Erde  aus ge s e h e n fast auf e ine r Linie  zu ste h e n 
sch e ine n, s ind be re its  m it e ine m  Fe rnglas zu be obach -
te n.
D e r be e indruck e ndste  Plane t w ird abe r Saturn s e in, 
de r m it s e ine r O ppos itionsste llung am  14. Januar de r 
Erde  am  näch ste n ist und bis  in de n März h ine in die  

"H e iße s" Eis auf Quaoar

Kristalline s W asse re is auf d em  fe rnen Planetoiden 
d e utet auf w ärm e re  Ve rgangenh e it
Quaoar ist 43-m al so w e it von de r Sonne  e ntfe rnt w ie  
die  Erde . Er ge h ört zu e ine r Gruppe  von Taus e nde n von 
k le ine n Eis k örpe rn, die  je ns e its  de s  Plane te n Ne ptun in 
de r gle ich e n Ebe ne  w ie  die  Plane te n ih re  Bah n um  die  
Sonne  zie h e n. Mit e ine m  Durch m e s s e r von 1260 
Kilom e te rn ist Quaoar e tw a h alb so groß w ie  Pluto und 
de r bislang zw e itgrößte  unte r die s e n Kle inplane te n. 
Noch  größe r ist nur Se dna. 

Da Quaoar und die  ande re n Kuipe rgürte l-O bje k te  nur 
s e h r sch w ach  le uch te n, ist e s  für Plane te nforsch e r 
sch w ie rig, e tw as übe r ih re  Z usam m e ns e tzung 
h e rauszufinde n. Dah e r w urde  e in Spe k trum  im  
infrarote n Be re ich  de s  Lich ts  m it de m  Subaru-Te le s k op 
aufge nom m e n. Quaoars Abstrah lung äh ne lt w e nige r 
de r de s  k le inste n Plane te n Pluto, sonde rn e h e r de r 
s e ine s  Monde s  Ch aron, ste llte n die  Forsch e r fe st. 
Anze ich e n für Koh le ndioxid- und Me th ane is , die  auf 
Plutos O be rfläch e  offe nbar vorh ande n s ind, fe h le n be i 
Quaoar. Stattde s s e n e ntde ck te n die  Forsch e r 
Absorptionsbände r, die  von k ristalline m  W ass e re is  und 
Am m onium h ydrat h e rvorge rufe n w e rde n. 
D ie s e  Stoffe  k önne n s ich  alle rdings nich t be i e ine r 
Te m pe ratur um  m inus 220 Grad Ce ls ius  ge bilde t h abe n, 

w ie  s ie  zurze it auf Quaoars O be rfläch e  h e rrsch t. Be i 
solch  nie drige n Te m pe rature n ordne n s ich  
W ass e rm ole k üle  nich t zu e ine m  Kristallgitte r, sonde rn 
bilde n so ge nannte s  am orph e s  Eis  oh ne  Kristallstruk tur. 
Labore xpe rim e nte  de ute n darauf h in, dass  k ristalline s  
Eis  e rst ab e ine r Te m pe ratur von m inus 160 Grad 
Ce ls ius  - e ntste h e n k ann. Sow oh l k ristalline s  W ass e re is  
als auch  Am m onium h ydrat w e rde n an de r O be rfläch e  
von Quaoar zude m  durch  das Bom barde m e nt de r 
k osm isch e n Strah lung inne rh alb von ze h n Millione n 
Jah re n ze rstört.
D ie  Forsch e r folge rn daraus , dass  die  be ide n Stoffe  
e ntw e de r im  Inne rn de s  Plane toide n e ntstande n s ind 
und vom  Einsch lag e ine s  ande re n Kle ink örpe rs  
fre ige le gt w urde n, ode r e s  gibt auf Quaoar Eisvulk ane : 
D e r Z e rfall radioak tive r Stoffe  k önnte  Quaoar im  Inne rn 
bis  auf m inus 70 Grad Ce ls ius  aufge h e izt h abe n, so 
dass  s ich  e ine  Sch m e lze  aus e ine m  Dritte l Am m oniak  
und zw e i Dritte l W ass e r bilde n k onnte . D ie s e s  Ge m isch  
w ar le ich te r als das um ge be nde  Mate rial und bah nte  
s ich  durch  Spalte n e ine n W e g an die  O be rfläch e . Be i 
de n dort h e rrsch e nde n frostige n Te m pe rature n 
k ristallis ie rte  die  Eislava zu W ass e re is  und 
Am m onium h ydrat aus . O b die s e  Th e orie  w irk lich  
stim m t, solle n bald Be obach tunge n de s  Infrarot-
W e ltraum te le s k ops Spitze r ze ige n.     Que lle : BdW -Ne w s

Be such e r aus de m  All sch lich  unbe m e rk t h e ran

M iniaste roid flog d ich t an de r Erde  vorb e i und w urde  
e rst danach  e ntdeck t
Eine  W och e  vor W e ih nach te n ist e in k le ine r Aste roid 
zw isch e n de r Erde  und ih re n ge ostationäre n Sate llite n 
durch ge floge n. D e r Be such e r nam e ns 2004 YD5 h atte  
s ich  de r Erde  unbe m e rk t ge näh e rt und w urde  e rst je tzt, 
nach  s e ine m  Vorbe iflug von Astronom e n e ntde ck t. Mit 
s e ine m  Durch m e s s e r von nur e tw a fünf Me te rn ste llte  
e r je doch  zu k e ine r Z e it e ine  Be droh ung dar, be ruh ige n 
die  W is s e nsch aftle r: Be im  Eintauch e n in die  
Atm osph äre  w äre  de r Miniaste roid sofort e xplodie rt. 
Das be rich te t de r Nach rich te ndie nst Space .com .
D e r k le ine  Aste roid ist das zw e itnäch ste  O bje k t, das 
je m als m it e ine m  Te le s k op be obach te t w urde . Se in 
Kom m e n blie b de sw e ge n so lange  unbe m e rk t, w e il e r 
s ich  aus Rich tung de r Sonne  näh e rte . D e re n h e lle s 
Lich t m ach te  e ine  früh e re  Entde ck ung m it Te le s k ope n 
auf de r Erde  nah e zu unm öglich . Nur e in 
W e ltraum te le s k op h ätte  die  Annäh e rung früh e r 
be m e rk e n k önne n
ddp/bdw

Größenve rgle ich  von Quaoar, Se dna und Pluto m it 
Erde  und Mond

Jupite r m it zw e i de r vie r Galile isch e n Monde . D e r 
M ond unm ittelbar link s von Jupite r w irft se ine n 
Sch atten auf die  W olk e nde ck e  de s Planeten.




